
Otto, Louise: Entsetzt lag ich vor Deinen Eisengittern (1857)

1 Entsetzt lag ich vor Deinen Eisengittern,

2 Weil ich umsonst gestrebt Dich zu erretten,

3 Indes sie Dich auf hartem Pfühle betten.

4 Trank ich den Kelch der Leiden still, den bittern.

5 Doch hört ich auf zu bangen und zu zittern,

6 Wallfahrend zog ich zu den Kerkerstätten,

7 Und Liebes-Rosen wandt ich in die Ketten,

8 Und Sonnenaufgang folgte den Gewittern.

9 Ein neuer Himmelsruf war mir ergangen:

10 Den Heldenkämpfer, der so lang gefangen.

11 Empor ob allem irdschen Leid zu heben,

12 Ich durft ihn aus dem Kerker nicht befreien,

13 Ich durfte mehr: den Kerker selber weihen,

14 Dem Dichtergeiste neue Schwingen geben.
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